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Liebe Ägpter, 

seit meiner letzten Brief an Euch sind es jetzt ein paar Monate her, aber ich lebe noch!! Das ist die gute
Nachricht!
Vielen Dank für Eure Diplomatie!!!! Wir kommen der guten Zukunft immer näher, auch wenn ich mich
zunächst bedeckt halten werde; alles hat seine Zufügung!!!!

Die Zukunts-Vorhersage ist, dass die Zukunft in Afrika liegt, aber das verrate ich noch nicht, denn
der Indonesische Kinderschänder Karlheinz Kögel liest hier gierig mit. Sorgt dafür, dass in Afrika
keine Korruption herrscht und ich verrate Euch weitere Geheimnisse....

Die schlechte Nachricht habe ich für meinen Onkel Kinderschänder Seth ;
Den Nazis kann ich schon ein Geheimnis der Geschichte erzählen der Hackenkreuz war die Erfindung
der Ähtopier vor 3000 Jahren!! 
Somit gehört es meiner Wurzel an!!! Das muss weh tun. Aber ihr tut mir keineswegs leid! Selbst den
Hackenkreuz Symbol des Christentums haben die Nazis einfach nur ein gestohlen. Und ich dachte die
Polen sind schlimmer!!!

!

Mit freundlichen Grüßen 

Euer Sonnenkönig Horus (metaphysisch)

Sehr geehrte Frau Charlotte Knobloch, 

Ihre Geschichte über den Holocaust hat mich sehr berührt. Sie haben mit
Ihre Themen meine jetzige Situation wiedergeben. 

Das liebe Deutschland hat allerdings ihre Worte rhetorisch umgedreht, und
eine andere Bedeutung gegeben. Ausgerechnet die hohen Politiker sind
es, die mich jetzt am liebsten unter dem Tisch kehren möchte. 

Um das Volk zu beruhigen,  nachdem ich die anderen Staaten darüber
informiert habe, dass die deutsche Kommentatoren Ihre Worte
manipulieren,  sowie sie es bisher getan haben, dann kam Ihnen der
Lübcke Fall wie gelegen.

Sie haben Ihr bestes gegeben,  aber Deutschland geht ein drittes Mal den
falschen Weg. Irgendwie habe ich das Gefühl, dass das ganze
Deutschland hypnotisiert herumläuft.
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Sie sehen es derzeit nicht mal ein, einen miesen KZ-Wächter rechtmäßig
zu bestrafen. Sie glauben immer noch an arische Rasse, und wollen die
Armut in der Welt sehen, damit sie sich wichtiger fühlen.
Dieses mal lasse ich sie nicht davonkommen, denn ich konnte rechtzeitig
die Weltbürger warnen.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Horus 

Sehr geehrte Frau noch Bundeskanzlerin Merkel, 

Sie brauchen nach der Rede von Frau Knobloch, nicht so tun, als hätten
Sie von den Kommentatorenarbeit nichts damit zu tun. 
Bitte vergessen Sie nicht, auch mich der Ihnen nur helfen wollte, von der
verlogenen Bundeskanzlerin persönlich verraten wurde. 

Haben Sie wirklich gedacht, ich lasse Sie damit durch?
Fühlen Sie sich in Ihrer Lügenblase immer noch wohl? Und nachdem
allem wollen Sie die HEILIGE MUTTER spielen?
Sie sind eine erbärmliche, heuchlerische, rhetorisch verminderte, und
nichtsnützige Bundeskanzlerin. Sie sollten sich schämen, als eine
Pfarrerstochter.

Ich sage Ihnen jetzt die Zukunft von Deutschland voraus:

Selbst mit meinem letzten Atemzug wird mein Ziel sein, dass sich
Deutschland von Herrn Karlheinz K. Kögel, Frau Angela Merkel, Herr
Scholz, Professor Wieler, und Stefan Raab getrennt hat. 

das schlimmste was einen Menschen passieren kann, ist es seine Seele
zu verkaufen, sowie es DIE HEILIGE FRAU BUNDESKANZLERIN
MERKEL gemacht hat. 
Ab diesem Moment hat eigentlich schon das Glück einen verlassen. Die
Sünderin versucht mit allen Mitteln die letzten Erfolge vor dem Verkauf
ihrer Seele verkrampft zu erreichen. 

Das gesegnete Glück bekommen die jenigen, die es auch verdienen. 

Den anderen bleibt nur noch das Angebot des Teufels.

Solange DIE HEILIGE BUNDESKANZLERIN MERKEL nicht eingesieht,
dass sie ihre Seele verkauft hat, und dennoch den Erfolgsdrang verspürt,
dann bleibt ihr gerechter Weise nur noch das Angebot des bösen Teufels,
sowie DER BÖSE KARLHEINZ K. KÖGEL, auch als Nazi KKK bekannt. 



sowie DER BÖSE KARLHEINZ K. KÖGEL, auch als Nazi KKK bekannt. 

Ab diesem Moment gibt es kein Zurück mehr, das ist der Grund warum
DIE HEILIGE BUNDESKANZLERIN MERKEL nicht ihre Lügenblase
aufgeben will. 
Auch die bösen Kräfte lernen dazu, und versuchen verzweifelt, ihre Mimik
zu verbergen.
Aber leider, leider, leider bin ich Horus, das Gottes Auge hier, und ich sehe
alles,  selbst dann wenn nur ein Wimpernhaar sich bewegt hat.

Man kann sowas auch als GOTTES STRAFE sehen.

Pech gehabt, FRAU BUNDESKANZLERIN MERKEL UND TEUFEL
KARLHEINZ KINDERSCHÄNDER KÖGEL.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Sonnengott Horus (metaphysisch) 


